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Rechtlicher Hinweis:


Dieses Buch ist durch Copyright geschützt. Dieses Buch ist nur für den persönlichen Gebrauch bestimmt. Der Inhalt dieses Buches darf nicht ohne Zustimmung des Autors oder des Verlags verändert, verbreitet, verkauft, verwendet, zitiert oder paraphrasiert werden.




Hinweis zum Disclaimer:


Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen sind ausschließlich für Ausbildungs- und Unterhaltungszwecke bestimmt. Es wurden alle Anstrengungen unternommen, um genaue, aktuelle und zuverlässige, vollständige Informationen zu präsentieren. Keine Garantien jeglicher Art werden hiermit abgegeben oder impliziert. Der Leser nimmt zur Kenntnis, dass der Autor keine rechtliche, finanzielle, medizinische oder professionelle Beratung vornimmt. Der Inhalt dieses Buches wurde aus verschiedenen Quellen entnommen. Bitte konsultieren Sie einen lizenzierten Fachmann, bevor Sie die in diesem Buch beschriebenen Techniken ausprobieren.


Durch das Lesen dieses Dokuments erklärt sich der Leser damit einverstanden, dass der Autor unter keinen Umständen für direkte oder indirekte Verluste verantwortlich ist, die durch die Verwendung der in diesem Dokument enthaltenen Informationen entstehen, einschließlich, aber nicht beschränkt auf - Fehler, Auslassungen oder Ungenauigkeiten.





EINFÜHRUNG


Emotionale Intelligenz bezieht sich auf die Fähigkeit, die eigenen Emotionen und die anderer zu erkennen und zu steuern.


Im Allgemeinen wird gesagt, dass emotionale Intelligenz mindestens drei Fähigkeiten umfasst: emotionales Bewusstsein oder die Fähigkeit, die eigenen Emotionen zu erkennen und zu benennen; die Fähigkeit, diese Emotionen zu nutzen und sie auf Aufgaben wie Denken und Problemlösung anzuwenden; und die Fähigkeit, Emotionen zu managen, was sowohl die Regulierung der eigenen Emotionen umfasst, wenn dies notwendig ist, als auch die Fähigkeit, anderen dabei zu helfen, dasselbe zu tun.


In diesem Buch werden wir das Thema vertiefen und jede Facette der emotionalen Intelligenz, ihr Potenzial, ihren Nutzen und ihre Auswirkungen in der heutigen Gesellschaft analytisch betrachten.


Wir werden das Thema mit Respekt vor jeder einzelnen Information vertiefen und dem Leser die richtige, effiziente und professionelle Sichtweise vermitteln.


Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!





KAPITEL 1: WAS EMOTIONALE


INTELLIGENZ IST UND WIE MAN


SIE NUTZT


Vorbei sind die Zeiten, in denen Intelligenz ein Testergebnis oder eine Zahl auf der IQ-Skala war. Dank moderner Technologien, von Gehirnscans bis zu sozialen Medien, setzt sich die Vorstellung durch, dass Intelligenz vielschichtiger und komplexer ist.


Doch welche Bedeutung hat die emotionale Intelligenz? Es ist leicht zu glauben, dass es bei der emotionalen Intelligenz oder dem EQ (wie der Begriff Emotionaler Quotient gemeinhin lautet) nur um Gefühle geht, aber in Wirklichkeit handelt es sich um eine Idee, die aus der psychologischen Forschung hervorgegangen ist und nun durch die Neurowissenschaft verstärkt wird. Während der IQ ein bekannter Begriff ist, ist der EQ noch auf dem Weg in den allgemeinen Sprachgebrauch.


Kurz gesagt ist der EQ das Bewusstsein einer Person für ihre Emotionen und ihre Fähigkeit, dieses Bewusstsein in Lebenssituationen einzusetzen. Wie gut verstehen Sie sich selbst? Und nutzen Sie dieses Wissen, um in der Welt um Sie herum erfolgreich zu sein?


In dem weithin anerkannten Buch Emotionale Intelligenz 2.0 wird der EQ definiert als: "Ihre Fähigkeit, Emotionen bei sich selbst und anderen zu erkennen und zu verstehen, und Ihre Fähigkeit, dieses Bewusstsein zu nutzen, um Ihr Verhalten und Ihre Beziehungen zu steuern". Instinktive Reaktionen deuten auf einen Mangel an emotionaler Regulierung hin, die für das Management notwendig ist.



Emotionale Intelligenz: Warum sie wichtiger sein kann als der IQ


Seit der Wissenschaftler Edward Thorndike in den 1920er Jahren zum ersten Mal über soziale Intelligenz schrieb - "die Fähigkeit, Männer und Frauen, Jungen und Mädchen zu verstehen und zu führen" -, hat sich die Idee, dass Intelligenz vielschichtig ist, wie ein Lauffeuer verbreitet. Nur 70 Jahre später prägten Peter Salovey (Präsident der Yale University) und John Mayer (die Einsteins der EQ-Theorie) den Begriff Emotionale Intelligenz. In den 1990er Jahren gelangte der EQ dank eines Buches des Wissenschaftsautors der New York Times, Daniel Goleman, in das Bewusstsein der Popkultur.


Dennoch ist es inzwischen allgemein anerkannt und akzeptiert, dass persönliche Intelligenz eine Kombination aus EQ, IQ und Persönlichkeit ist. Ihre emotionale Intelligenz, Ihre intellektuellen Fähigkeiten und Ihre Persönlichkeitsmerkmale machen Ihre einzigartige Art von "intelligent" aus. Der Grund, warum die emotionale Intelligenz als der wichtigste der drei Aspekte angesehen werden kann, liegt darin, dass Emotionen, wenn sie fehlen, unser logisches Gehirn in Beschlag nehmen und unsere Persönlichkeit auf negative Weise dominieren können.
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Ein praktischer Leitfaden, um zu lernen,
selbstbewusster zu sein, mit Wut in schwierigen
Zeiten umzugehen und ein gréReres
Selbstbewusstsein zu entwickeln






